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 jwvt@stollerweb.ch  N  079 833 45 03 
 
Vizepräsident  Vakant P    
   N    
 
Sekretärin Veronika Wettstein-Kropf, Feldernstrasse 68, 3113 Rubigen P  031 722 00 20 
 info@fischtechnik.ch N  079 736 19 29 
 
Kassier Fabian Stucki, Rüttistrasse 23, 3702 Hondrich  N  079 482 02 60 
 fabianstucki@gmx.ch   
 
Hege-Obmann  Vakant  P 
   N    
 
Hunde-Obmann  Marc Studer, Fliederweg 59, 3661 Uetendorf  
 marc.studer@gmx.ch N  079 675 23 24 

 
Schiess-Obmann  Michael Kunz, Allmendschwandstrasse 27, 3657 Schwanden   
 michaelkunz87@bluewin.ch  N  079 263 94 75 
 
Redaktorin MB Sabine Brechbühl, Oberländerweg 57, 3658 Merligen  
Medienverantw. bienebre@bluewin.ch  
 
Beisitzer Ostamt  Quirinus Wyttenbach, Bahnhofstrasse 4, 3127 Mühlethurnen  N  079 282 00 41 
 quiru.w@hotmail.com   
 
Beisitzer Ostamt  Kurt von Gunten, Rebweg 19 / 3658 Merligen  P  033 251 25 41 
 
Beisitzer Westamt  Andreas Lehmann, Schlüsselmattenweg 23, 3700 Spiez N 079 500 44 96 
Hegesekretär an.lehmann@gmx.ch 
 
 
 
 

 

Die Wildhüter, deren Zuständigkeitsgebiete das Vereinsgebiet berühren: 
 
 Bruno Dauwalder 079 572 41 20 bruno.dauwalder@vol.be.ch            
 Andreas Rubin 079 572 48 85 andreas.rubin@vol.be.ch    
 Peter Schwendimann 079 572 70 44 peter.schwendimann@vol.be.ch 
          

 
Titelbild : Die Rabenfluh Bläsergruppe in ihrer heutigen Besetzung. 

http://www.jwvt.ch/
mailto:info@krebser.ch
mailto:herbert.blum@vtg.admin.ch
mailto:werneramstutz@bluewin.ch
mailto:walter.kunz@arnold.ch
mailto:ruedi@stollerweb.ch
mailto:info@waffen-schaerer.ch
mailto:bienebre@bluewin.ch
mailto:quiru.w@hotmail.com
mailto:gerard.doutaz@kadi.ch


 
 

4 
 

 

 
 



 
 

5 
 

 
Worte des Präsidenten 
 
Liebe Jägerinnen und Jäger 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Ursprünglich wollte ich nur bei meinem Amtsantritt einige Worte an euch richten. Mittler-
weile ist es zur Tradition geworden. Mein erstes Jahr als Vereinspräsident ist Geschich-
te. Wie ich euch in den letzten Ausgaben unseres Mitteilungsblattes berichtet habe, hat 
sich viel ereignet.  
 
An der Hauptversammlung vom 09. März 2018 verabschiedeten wir, in Abwesenheit, 
Walter Kunz als stellvertretenden Schiessobmann aus unserem Vorstand. Walter Kunz 
wurde im Jahre 2010 als Kassier in den Vorstand gewählt. An der HV 2015 gab er den 
Kassier ab und übernahm das Amt des stellvertretenden Schiessobmannes. 
Wir danken Walter für seine gute und kollegiale Mitarbeit im Vorstand. Wir wünschen 
ihm noch viele schöne Stunden auf der Jagd und als Vereinsmitglied im Jagd- und Wild-
schutzverein Thun. Als Dank überreichte ich seinem Sohn Michael Kunz den Vorstands-
becher und eine Flasche Wein.  
 
Ebenfalls aus dem Vorstand ausgetreten ist Werner Amstutz als Redaktor unseres Mit-
teilungsblattes. Seine Verdienste werden wir an der Hauptversammlung vom 15. März 
2019 würdigen. 
 
Erfreulicherweise hat sich Sabine Brechbühl für das Amt der Redaktorin unseres MB zur 
Verfügung gestellt. Aus beruflichen Gründen konnte sie nicht an der HV teilnehmen. 
Sabine Brechbühl wurde durch die Versammlung einstimmig als neue Redaktorin MB in 
den Vorstand des Jagd- und Wildschutzvereins Thun gewählt. Sie wird sich, bei nächs-
ter Gelegenheit, selber im MB vorstellen. 
 
Besonders gefreut haben mich die vielen lobenden Worte, welche ich an der Hauptver-
sammlung über unseren Vorstand entgegen nehmen durfte. Das stellt uns alle auf und 
wir werden uns weiterhin mit vollem Elan um die Vorstandsgeschäfte kümmern. 
 
Unser Ziel ist es, das Amt des Vizepräsidenten bis zur Hauptversammlung 2019 zu 
besetzen. Gerne werde ich euch an dieser Stelle mit aktuellen Informationen auf dem 
Laufenden halten. 
 
Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich gute Gesundheit, stets guten Anblick und für die 
bevorstehende Jagdsaison 2018 schon jetzt ein kräftiges Weidmannsheil. 
 
Euer Präsident 
 
Ruedi Stoller 
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58. Kantonal Bernische Trophäenausstellung  
84. Pelz- und Fellmarkt 2018   
 

Der Pelz- und Fellmarkt im Berner Oberland blickt auf eine lange Tradition zurück und 
wurde bereits zum 84. Mal durchgeführt. Dieser lockte denn auch viele Grünröcke nach 
Thun und dürfte der grösste jagdkulturelle Anlass in der Schweiz sein. Unter der Leitung  
des neuen OK-Präsidenten Herbert Blum und seinen rund 50 Helferinnen und Helfer 
wurde auch der diesjährige Jägertreff zu einem vollen Erfolg. Erstmals fand die Kantonal 
Bernische Trophäenausstellung und der Pelz-und Fellmarkt auf dem Thun-Expo Gelän-
de statt. Aufgrund geplanter Umbauten am bisherigen Standort im Hotel Freienhof, hat 
sich die Trägerschaft entschieden, den Standort zu wechseln.  
 

Demonstration Rehkitzrettung 
Die Rehkitzrettung mit Drohne fand ein grosses Interesse. Fredy Wiederkehr zeigte wie 
ein solcher Einsatz abläuft.   
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10 Franken für einen Fuchsbalg 
Gemäss Angaben von verschiedenen Händlern sind ihre Lager voll und die meisten 

kaufen nur aus Goodwill. Ein Markt, um die Beute aus hiesiger Jagd im Handel auch 
International abzusetzen, ist derzeit kaum vorhanden. Die Händler bezahlten am Sams-
tag für einen Fuchspelz kaum mehr als zehn Franken. Für einen Marderbalg wurden 
zwanzig Franken bezahlt.  
 

Auffuhr 
836 Füchse (2017 = 
947), 72 Marder (65) und 
66 Dachse (51).   
Als Entschädigung für 
die Ansitze in den kalten 
Winternächten wurde ein 
Gämsabschuss unter 
den Jägerinnen und 
Jägern verlost, welche 
ihre Felle zur Auffuhr 
brachten. Daneben wink-
ten tolle Tombola-Preise, 
von der Jagdwaffe über 
Jagdreisen bis hin zu 
diversem Jagdzubehör. 
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Musikalische Vorträge 
Eine grosse Anzahl Besucher genossen die Musikalischen Vorträge der Jagdhornbläser 
Rabeflue, der Parforcehorn-Bläser Berner Oberland, des Jägerchörli Niedersimmental 
und den Diana Jagdhornisten Burgdorf.   

 

Trophäenausstellung und Bewertung 
In der Thun-Expo Halle 7 wurden die Trophäen der letzten Jagdsaison präsentiert. Ne-
ben starken Reh- und Gämstrophäen trumpften die Berner Jäger auch mit kapitalen 
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Rothirschgeweihen auf. Diese stiessen bei den Besuchenden wieder auf grosse Beach-
tung. In diesem Jahr konnten 41 Rothirschtrophäen gezeigt werden, was eine Abnahme 
von 3 Stück bedeutet.  Der Offizielle Teil in der Reithalle Thun-Expo wurde zum ersten 
Mal in souveräner Art, durch den neuen OK-Präsidenten Herbert Blum gestaltet. Es war 
ihm ein grosses Anliegen den vielen treuen Helfern, den grosszügigen Sponsoren, wie 
auch den Behörden der Stadt Thun ein herzliches Dankeschön auszusprechen. Nur 
durch dieses Miteinander sei es überhaupt möglich, einen solchen Traditionsanlass seit 
Jahrzehnten in diesem Rahmen durchzuführen. Das grosse Verständnis, das die Stadt 
Thun mit der Wahl des neuen Standortes zeigte, freute ihn sehr. Frau Marianne Dum-
mermuth, Gemeinderätin der Stadt Thun, dankte Herbert Blum und dem OK für die stets 
angenehme Zusammenarbeit. 
 

Demo von Tieraktivisten 
Die Gruppe «Aktivismus für Tierrechte» traf sich am Nachmittag auf dem Thuner Wai-
senhausplatz für eine Kundgebung gegen den Pelz- und Fellmarkt. Eine Gruppe von 
knapp 60 Tieraktivisten machten einen Demomarsch durchs Bälliz an die Kaser-
nenstrasse vor das Expo Gelände. Die Kundgebung wurde durch die Abteilung Sicher-
heit der Stadt Thun bewilligt. Gemäss Kantonspolizei, ist die Demonstration friedlich und 
ohne Zwischenfälle verlaufen.   
 

Ausgezeichnete Trophäen 2018 

 

Rehgehörne 
1. 1. Zaugg Lukas, Trubschachen 
2. 2. Geissbühler Hans, Busswil 
3. 3. Kunz Jürg, Latterbach 
 

Bester Hegeabschuss Rehgehörn 
4. Burkhard Daniel, Gümmenen 
 

Reh-Abnormalität / Hans Grunder Preis 
5. Jeanmarie Pierre, Corgemont 
 

Gämsgeiss: 
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6. 1. Baumann Fabian, Grindelwald 
7. 2. Stalder Marcel, Matten i. S. 
8. 3. Salzmann Fritz, Schangnau 
 

Gämsbock: 
9. 1. Egli Fritz, Zollbrück 
10. 2. Imobersteg Ueli, Zweisimmen 
11. 3. Brand Marcel, Spiez 
 

Bester Hegeabschuss Gämsjährling: 
12. Wyss Ruedi, Spiezwiler 
 

Hirschgeweih 
13. 1. Anderegg Hans, Meiringen 
14. 2. Brand Arthur, Gstaad 
15. 3. Würsten Christian, Lauenen 
 

Gesamthaft ausgestellte Trophäen 
 

 161 Gämsen 

 257 Rehe 

   41 Steinwild 

   41 Rothirsche 

     1 Schwarzwild 

 501 Total 
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Herbert Blum hält die Festansprache für die geladenen Gäste 

Besten Dank  
 

Dem Organisationsteam gratuliere ich bestens zu ihrer gelungenen Arbeit. Der grosse  
Einsatz hat sich gelohnt und sie dürfen alle stolz auf ihre Arbeit sein. 
Ein spezieller Dank geht an alle Helferinnen und Helfer. Viele von ihnen stellen sich Jahr 
für Jahr immer wieder spontan zur Verfügung. Nur dank deren unermüdlichem Einsatz 
ist es möglich, unseren Grossanlass jedes Jahr durchzuführen.   
 
Vielen Dank an alle, welche unseren Anlass besuchen, ihre Trophäen für die Ausstel-
lung zur Verfügung stellen, oder ihre Pelze, Decken und Schwarten zur Auffuhr bringen. 
Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung und Förderung unseres Jägerfes-
tes in Thun.  
 
Weidmannsdank 
Rudolf Stoller 
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Eindrücke des Pelz-und Fellmarktes und der 
Trophäenschau 
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 Edhem Hamidovic Tel/Fax: 033 222 06 75 
 Gwattstutz 8 Natel: 079 611 54 48 
 3645 Gwatt E-Mail: bregima.bauloesungen@bluewin.ch 

 
 

 

Daniel Tschanz Tierpräparator 

 
Telefon 034 422 61 17 
Fax 034 423 60 15 
Mobile 079 300 88 27 

 
Kirchgasse 11 
3414 Oberburg 
d-tschanz@bluewin.ch 
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Informationen aus dem Vorstand 
 

Hegeobmann Hans Peter Oesch ist aus persönlichen Gründen per so-
fort von seinem Amt zurückgetreten.  
Im Namen des Vorstandes danken wir Hans Peter für seine wertvolle 
Arbeit als Hegeobmann in den vergangenen 7 Jahren.  
 

Bis zur Wahl eines Nachfolgers ist der Hegesekretär Ansprechpart-
ner: 
Andreas Lehmann  
Schlüsselmattenweg 23 
3700 Spiez  
N 079 500 44 96    
E-Mail:  an.lehmann@gmx.ch      
 

Der Vorstand 

 
Helfer gesucht für Schiesssaison 2019 

 

Im Jagdschiessstand Burgholz Wimmis ist der Schiessbetrieb in den letzten Jahren 
erfreulicherweise stark angestiegen. Aus diesem Grund sind wir auf deutlich mehr Helfer 
angewiesen. 
 

Ich ersuche deshalb um eure Mithilfe, damit der Schiessbetrieb weiterhin sicher 
und reibungslos durchgeführt werden kann. 
 

Aufgaben / Helfereinsätze: 
 

 Im Frühling gibt es einen Hegeeinsatz im Kugel- sowie im Schrotstand. 

Dabei werden an einem Vormittag die beiden Schiessstände auf Vordermann 
gebracht. 
Am Mittag kann im Schrotstand am Feuer gemütlich etwas gegessen und ge-
trunken werden. 

 

Pro Saison gibt es 2-4 Helfereinsätze 

an den Schiesstagen im Kugel- oder Schrotstand. 
 

Die Schiesszeiten sind während der Schiesssaison (April, Mai, August) 

am Mittwoch 1600 – 2000 Uhr 
am Samstag 0900 – 1200 Uhr 

 

Die Einsatzzeiten sind jeweils eine halbe Stunde vor den Schiesszeiten und dauern bis 
zum Ende der Schiesszeiten + ca. 15 Minuten zum Abschliessen. 
 

Helfer welche in einer Saison den Hegeeinsatz besuchen und mindestens 4 Mal als 
Helfer tätig sind, bekommen eine Jahreskarte*. Mit der Jahreskarte kann im Kugel- und 
im Schrotstand unbegrenzt geschossen werden. 
 

*Wert Jahreskarte 200.- 
 

Meldet euch bei Interesse oder Fragen direkt bei mir. 
 

Schiessobmann JWVT, Michael Kunz, 079 263 94 75 
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Biotophege Stockental vom 3. März 2018 
 
Bei winterlichen Temperaturen und bewölktem Himmel konnte 
Wildhüter Peter Schwendimann bei der schon fast traditionellen 
Biotophegeaktion im Stockental 23 motivierte Hegerinnen und 

Heger begrüssen. 
Nach Bekanntga-
be des Tagespro-
gramms und einer 
kurzen Ausfüh-
rung zu Sinn und 
Zweck der Bio-
tophege wurde zu 
den Arbeitsplät-
zen verschoben. 
Der diesjährige 
Auftrag bestand 
darin, entlang des 
Feissibachs den 

Bachlauf auszuholzen. Das Holz wurde anschliessend auf Haufen 
zusammengetragen und damit Lebensraum für Vögel, Reptilien 
und andere kleine Lebewesen geschaffen.  
Wie in den Jahren zuvor hatten die Wildhüter Peter Schwendi-
mann und Rolf Zumbrunnen am Vortag bereits mit Sägen begon-
nen und so si-
chergestellt, dass 
genügend Arbeit 
für die Hegerin-
nen und Heger 
bereitstand. Nebst 
der Arbeit blieb 
aber auch Zeit, 
um Erlebtes wäh-
rend der vergan-
genen Jagd zu 
erzählen. Die 
Jungjägerinnen 
und Jungjäger 
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nutzten die Gelegenheit, um Fragen zu stellen und vor allem die 
Hölzer und Sträucher zu lernen. 
Zur Stärkung wurde von der Einwohnergemeinde Niederstocken 
ein Znüni offeriert. Nach der halbstündigen Pause wurde die Ar-
beit nochmals aufgenommen. Am Schluss konnten rund 350 Me-

ter Bachlauf ausge-
holzt werden. Nach 
getaner Arbeit trafen 
sich die Hegerinnen 
und Heger im Gast-
hof Stockhorn, wo 
ein köstliches Mit-
tagessen, ebenfalls 
offeriert von der 
Einwohnergemeinde 
Niederstocken, ein-
genommen wurde.  
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Hier könnte Ihr Inserat stehen. 
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     WIR VERWÖHNEN SIE MIT GUTER 
SCHWEIZER- UND ITALIENISCHER KÜCHE 

 
     REICHHALTIGE SPEISEKARTE   
TÄGLICH WECHSELNDE TAGESMENUES   
ABWECHSLUNGREICHE DESSERTKARTE  

 AB APRIL BIS  SEPTEMBER 
VON DONNERSTAG BIS SONNTAG                                         
HOLZOFENPIZZAS BIS 22:00 UHR                                       

                                                                                                         Öffnungszeiten 
 GEEIGNET FÜR VEREINS, BETRIEBS,                                        Dienstag – Sonntag 

                               9.00 Uhr – 17.00 Uhr 
FAMILIEN- UND HOCHZEITSFEIERN                                        MONTAG RUHETAG     
 
Ambrosio Raffaele Guntelseymatte 1, 3608 Thun / 
 Telefon: 033 336 20 23, Fax: 033 336 20 21, E-Mail: lello101@hotmail.com              

 

 

Einlösbar bei Dienst-
leistungen ab CHF 
39.00.  
 
 
Gültig bis 30.06.2018 
 
 
 
Nicht kumulierbar mit 
anderen Rabatten. 
 

Exklusiv einlösbar in 
den haar-werk.ch 
Filialen in Thun City, 
Thun Strättligen und 
Uetendorf. 
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Orientierung des Jagdinspektorates 
 

Warnung: Die Afrikanische Schweinepest rückt näher 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 
Die Situation mit der Afrikanischen Schweinepest (ASP) in Osteuropa hat sich heute mit 
der frischen Nachricht des Nachweises eines infizierten Wildschweins in der Tschechei 
geändert. Dieser Befund ist sehr besorgniserregend, da er zeigt, dass die Krankheits-
front große Sprünge nach Westen nehmen kann. Unter diesen Umständen wäre es sehr 
sinnvoll, die Wildhut und Jägerschaft darauf aufmerksam zu machen, dass jedes tot 
aufgefundenen Wildschwein gemeldet und zum FIWI oder einem Amtstierarzt zur Unter-
suchung gebracht/geschickt werden sollte. Für weitere Informationen stehe ich gern zur 
Verfügung. Ich werde mich bemühen, demnächst ein Merkblatt zur ASP zu verfassen, 
damit alle näher informiert werden. 
 

Der Virus der ASP ist extrem widerstandsfähig. Er kann durch kontaminierte Stiefel, 
Autos und andere Gegenstände verbreitet werden. Daher ist bei der Manipulation und 
Einsendung toter Wildschweine große Vorsicht geboten. Ebenfalls soll bei Kontakten mit 
Schweinen oder Wildschweinen oder deren Produkten in ASP-Gebieten (z.B. Jagdreisen 
in Polen) beachtet werden, dass der Virus durch menschliche Aktivitäten in die Schweiz 
importiert werden könnte.  
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AGENDA / WICHTIGE TERMINE 
 

28. April 2018 Delegiertenversammlung des BEJV Burgdorf 

23. Juni 2018 Gehorsamsprüfung Oberland Kienersrüti 

03. / 04. Aug. 2018 Pirschgang Rouchgrat Röthenbach 

12. August 2018 Schweissprüfung Oberland Frutigen/ Adelboden  

24. August 2018 Orientierungsversammlung JWVT Krone Uetendorf 

18. / 19. August 2018 Pirschgang Susten Steingletscher 

17. November 2018 Schleppen- und Wasserapportierprüfung  Belp 

01. Dezember Vereinsjagd auf Fuchs Noch nicht bekannt 

15. März (neu) Hauptversammlung JWVT Noch nicht bekannt 

 

Termine BEJV unter: www.bernerjagd.ch  

 
 
 

Hegewesen Termine 2018 

Tätigkeit Datum / Zeit Ausweichdatum Wo 

Hegerabend 

Sa 05. Mai     

ab ca. 17.30 Uhr 
Einladung folgt 

kein 
Brätlistell Chüestelli 
Heimenschwand 

Hegechefsitzung 

 Fr 23. Nov.  

 20.00 Uhr 
 Einladung folgt  

kein Noch nicht bekannt 

 

  

http://www.bernerjagd.ch/
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Impressionen der HV 2018 
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Unsere Bläsergruppe in Aktion. 

Die glücklichen Gewinner des diesjährigen Glückspiels. 
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Restaurant Allmendhof 
Mittlere Strasse 91 
3600 Thun 
Tel. +41 33 223 72 92 
 
info@restaurant-allmendhof.ch 
www.restaurant-allmendhof.ch 
Das Restaurant Allmendhof ist beliebt für seinen Mittags- 
lunch – täglich 2 Mittagsmenüs die gut bürgerliche Küche 
Großer separater Saal für Anlässe bis 60 Personen 
Große Gartenterrasse für den Sommer 

 
 

 

 

  

 ALASKA A LA CARTE AG Individualreisen 
  Alaska-Wildlachs-Import Alaska I Kanada I USA   

  Anja Plüss / Samy Gugger Island I Nordeuropa 
 

  3615 Heimenschwand Tel. +41 (0)3 438 80 86 
  Tel. +41 (0)33 453 11 86 lotti.pluess@chinooktours.ch 
 info@alaska-wildlachs.ch www.chinooktours.ch 
 www.alaska-wildlachs.ch Angel- und Jagdreisen Alaska I Kanada 
 

mailto:m.dapar@gmx.ch
http://www.restaurant-allmendhof.ch/
mailto:lotti.pluess@chinooktours.ch
mailto:info@alaska-wildlachs.ch
http://www.chinooktours.ch/
http://www.alaska-wildlachs.ch/
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Glockenthal, im Horner 2018 

 

Jahresrückblick 2017 des Bläser - Obmannes 
 
Geschätzte Bläserkameraden, liebe Frauen 
 
Unser 49. Gruppenjahr starteten wir mit unserem traditionellen Höck am 27.02.2017 im 
Rest. Adler in Sigriswil mit Partnerinnen bei einem kleinen Apéro. 
Bevor wir unsere Geschäfte erledigen konnten, haben wir das Essen bestellt. Das ging 
in diesem Jahr viel einfacher als in der Sennerei. Wisst ihr noch: Gordon-Bleu mit und 
ohne Salat, Pommes und……! 
Herzlichen Dank Fam. Frehner für die tolle Bewirtung. 
Unsere Geschäfte gaben wie meistens nicht viel zu reden und so konnten wir uns zügig 
dem Dessert mit Kaffee avec widmen. 
Unsere bläserischen Tätigkeiten fanden wie immer an den Montagen als Uebung auf der 
Rabeflue statt. So ging es, bis wir am 09. Mai am Grab von Zeller Werner in Sigriswil 
zum letzten Gruss spielen mussten. In Werner verliert die Thuner Jägerschaft ein Urge-
stein von einem Jäger, mit dem sicher jedes von uns diverse Erlebnisse geteilt hat. Ein 
Höhepunkt unseres Bläserjahres war sicher der durch Christina und Alex bestens orga-
nisierte Ausflug nach Habkern in das Hirschgebiet. Leider war das Wetter eher kalt und 
nass, aber das tat der guten Stimmung keinen Abbruch und wir konnten einen feinen 
Apéro bei der Brätlistelle Schwarzbach in der freien Natur geniessen. Später haben wir 
uns dann in das Jägerstübli auf der Lombachalp begeben und nach dem Essen durfte 
das Dessert im Enzian nicht fehlen. Herzlichen Dank Christina und Alex für die Organi-
sation des Bläserreislis. Am letzten Julitag statteten wir Arnold Oppliger im Pflegeheim 
Rägeboge in Sigriswil einen Besuch ab und konnten alle Bewohner mit unseren Klängen 
begeistern. Schon 14 Tage später trafen wir uns auf Stampf zum Bräteln. Auch das ein 
Anlass, der in unserem Bläserjahr nicht fehlen darf. Bei schönstem Wetter haben wir 
feine Speisen genossen und die Geselligkeit gepflegt. Natürlich wurde fast jeden Montag 
fleissig geübt auf der Rabeflue, aber da wir alle Jäger sind, wurden die Proben im Sep-
tember und Oktober ausgelassen. 
Bis am 27.10. An diesem Tag mussten wir auf dem Schorenfriedhof von Habegger Ueli 
Abschied nehmen. Ueli war kurz nach der Gründung der Bläsergruppe ein paar Jahre 
aktiver Musikant bei Rabeflue und es war der Wunsch der Angehörigen, dass wir ihm 
das letzte Geleit geben durften. Mit weiteren Uebungen an den Montagen ging es mit 
Riesenschritten dem Jahresende entgegen. Am 18. Dezember wurden wir von Christina 
und Alex in ihr Heim nach Goldiwil eingeladen und mit Käse- und Zwiebelkuchen ver-
wöhnt. Nach feinem Kuchen und mehr oder weniger viel Gin-Tonic klang das alte Jahr 
richtig gemütlich aus. Vielen Dank für den schönen Abend.  
Das neue Jahr starteten wir mit dem Ziel: Konzert am Pelzfellmarkt mit neuem Standort. 
Dieses haben wir einmal mehr erreicht und durften zwei gelungene Ständchen bringen. 
Auch wenn wir in der grossen Halle nicht von allen gehört wurden, ist doch der Start am 
neuen Standort mehr als geglückt. 
Am Montag, 12.02. besuchte ich die HV des Vereins Kantonalbernischer Jagdhornblä-
sergruppen in Rubigen. Hier wurde über das Verbandsgeschehen orientiert. Nebst den 
„normalen“ Geschäften wurden wir über das Kantonale Bläsertreffen vom 09. Juni 2018 
in Jegenstorf orientiert. Für uns sicher ein Fernziel, welches wir in unserem Jubiläums-
jahr 

„50 Jahre Jagdhornbläsergruppe Rabeflueh Thun 2018“ 

im Visier haben. 
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Einmal mehr geht ein aktives Bläserjahr zu Ende. Ein Jahr, in dem wir uns 29 Mal auf 
der Rabeflue, auf Stampf oder sonst irgendwo zu einer Uebung getroffen haben. An 
zwei Beerdigungen haben wir den verstorbenen Kameraden die letzte Ehre erwiesen 
und an fünf anderen Anlässen wie HV, Pelzfellmarkt, Hochzeit und Geburtstag waren wir 
beisammen. Das ergibt ein Total von 36! Mal, wo wir als Jagdhornbläser für unseren 
Verein und damit für die Berner Jagd ausgerückt sind. Dafür will ich euch allen ganz 
herzlich danken. Darin eingeschlossen sind natürlich die Kaffeefrauen oder Männer und 
Heizer, unser musikalischer Leiter Otto Rentsch und die Kassierin Vreni Rentsch. Nicht 
vergessen möchte ich alle, die im vergangenen Jahr ein z’Nacht, ein Znüni oder sonst 
eine kulinarische Abwechslung mitgebracht haben. Allen ein herzliches Merci. 
Für unser Jubiläumsjahr „50 Jahre Jagdhornbläsergruppe Rabeflue Thun“ wünsche ich 
uns allen gute Gesundheit, viel Freude beim Jagdhornblasen und natürlich „Jägersgfehl“ 
 
Mit Hörnerklang, euer Obmann      Gez. 
Christian Kropf 
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Redaktionsschluss 
 

MB 139 Juni 2018 Freitag, 18. Mai 2018 
MB 140 August 2018 Freitag, 21. Juli 2018 
MB 141 November 2018 Freitag, 19. Oktober 2018 
MB 142 Februar 2019 Freitag, 25. Januar 2019 
 

Ich bitte Euch alle Beiträge in elektronischer Form unter binebre@bluewin.ch 
Einzureichen. Ich nehme gerne auch Beiträge in Handschriftlicher Form an, mit Postver-
sand. 
 

Sabine Brechbühl, Redaktorin 

mailto:binebre@bluewin.ch
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